
Anlage V Anlage VI (Rüdeseite)
zum Gesetz über den Verkehr mit Giften (Giftgesetz) zum Gesetz über den Verkehr mit Giften (Giftgesetz)
vom ............................................................................................    1950 vom   1950

B e s t a n d s m e l d u n g
über vorhandene Gifte

vom ................................. 1950

Betrieb: ..................................................................
(Name, Art, Sitz)

Nr............ ......................................
(der Eintragung im Giftbuch)

A) E m p f a n g s b e s c h e i n i g u n g

Von ..................................................................................
(Abgebender Betrieb)

(Wohnort und Wohnung)

Name
des

Giftes

Bestand am

.. . . . . . . .  19. . . . . . . . . . . . . . . .

Zugang 

im Quartal
Summe Abgang 

im Quartal
He

uti
ger Be

sta
nd

Unterschrift des Betriebsleiters 
oder dessen Vertreters)

Anlage VI (Vorderseite) 
zum Gesetz über den Verkehr mit Giften (Giftgesetz)

vom .........................................................................................  1950

E r l a u b n i s s c h e i n  z u m  E r w e r b  v o n  G i f t

Dem/Der .................................................. ..........................................
(Name und Beruf oder Art des Betriebes)

habe ach heute ...................................................................................
(Menge und Name des Giftes)

erhalten.
Ich verpflichte mich, das erhaltene Gift unter Beach­

tung aller Vorsichtsmaßnahmen nur — zu dem umsei­
tig bezeichneten Zweck zu verwenden — dem umseitig 
angegebenen Bezugsberechtigten abzuliefern.

’) .....................................................  den   19___
(Unterschrift des Erwerbers 

oder Abholenden)
B) (Falls das Gift durch einen Beauftragten abgeholt 
wird)

Der ......................................................................................................
(Name, Wohnort und Wohnung des Abholenden)

ist berechtigt, das umseitig bezeichnete Gift für mich — 
uns’) in Empfang zu nehmen.

........................................ ........... den .................................... 19___

(Unterschrift des Bezugsberech­
tigten)

*) Nichtzutreffendes ist zu streichen

aus
(Wohnort und Wohnung)

Drucksadie Nr. 109
wird die Genehmigung zum einmaligen Erwerb von

(Menge und Name des Giftes)

für ........................................................................................   erteilt.
(Zweck)

......................................................   den ..........................  19....

(Ausstellende Verwaltungs­
stelle)

(Siegel)

(Unterschrift)

9. Anzeige des Petitionsausschusses
gemäß § 16 (5) der Geschäftsordnung der Provisorischen 
Volkskammer der Deutschen Demokratischen Republik

Der Petitionsausschuß hat in seiner 13. Sitzung am 
29. 6.1950 beschlossen,
die Eingaben

l.P 11/49

2. P 2 /V

3.P 16/V

4. P 21/49

5. P 35/49

6.P 60/49

7. P 62/49

Frieda Hillig, Nordhausen, v. 18. 10. 49
— Belohnung für Fund —
Adolf Böhm, Falkenstein, v. 12. 9. 49 — 
Kopfgeldumtausch —
Hugo Fiedler, Niedergräfenhain, v. 18. 11. 
49 — Ablieferungssoll —
Gerhard Lösche, Leipzig, v. 25. 10. 49 — 
Prämiierung als Bestarbeiter —
Konrad Höflich, Weißenfels, v. 1. 11. 49
— Vorschläge zur Amnestie —
Albert Meyer, Gnoien, v. 13. 11. 49 — 
Rückerstattung von zuviel gezahltem 
Kaufpreis —
Martha Müller, Chemnitz, v. 13. 11. 49 — 
Abschaffung der Lebensmittelkarte ГѴ —
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